
Tabellarische Übersicht der zu belegenden Module im Kernfach Philosophie 

Propädeutikum (30 CP, 16 SWS, 3 AP einfache Gewichtung) 

Module 
 

AP 

1 
Logik (9 CP) 1 

(4 CP) Seminar Logik (3 CP) Übung Logik (2 CP) 

2 
Theoretische Philosophie I (5-8 CP) 

2 
(je 3 CP) 

Vorlesung Ontologie/Metaphysik oder Erkenntnistheorie 
(3 CP) Übung Argumentation (2 CP) 

3 
Praktische Philosophie I (5-8 CP) 

Vorlesung Ethik (3 CP) Übung wissenschaftliche Arbeitstechniken (2 CP) 

4 
Geschichte der Philosophie I (5-8 CP) 

Vorlesung Antike oder Mittelalter (3 CP) Übung Grundlagen der Philosophie (2 CP) 

Basismodule (30 CP, 18 SWS, 3 AP einfache Gewichtung) 
 

5 Theoretische Philosophie II (10 CP) 

3 
(je 3 CP) 

Vorlesung aus dem Bereich 
Geist/Sprache/Wissenschaft (3 CP) Seminar (2 CP) Seminar oder Übung (2 CP) 

 
6 Praktische Philosophie II (10 CP) 

Vorlesung aus dem Bereich Poli-
tik/Recht/Kultur (3 CP) Seminar (2 CP) Seminar oder Übung (2 CP) 

 
7 Geschichte der Philosophie II (10 CP) 

Vorlesung Neuzeit oder Gegenwart  
(3 CP) Seminar (2 CP) Seminar oder Übung (2 CP) 



Aufbaumodule (36 CPs, 12 SWS, 3 AP zweifache Gewichtung) 

8 
Aufbaumodul (12 CP) 

3 
(je 4 CP) 

Aufbauseminar (4 CP) Aufbauseminar (4 CP) 

9 
Aufbaumodul (12 CP) 

Aufbauseminar (4 CP) Aufbauseminar (4 CP) 

10 
Aufbaumodul (12 CP) 

Aufbauseminar (4 CP) Aufbauseminar (4 CP) 

Bachelorarbeit (12CP) 
fächerübergreifender Wahlpflichtbereich (18 CP) 

 

 Beim obigen Verlaufsplan handelt es sich um einen idealtypischen Verlaufsplan 

 Das Studium ist in drei didaktische Stufen gegliedert  

o Es müssen die Module des Propädeutikums abgeschlossen sein, bevor die Basismodule abgeschlossen werden können. 

o Es müssen die passenden Basismodule abgeschlossen sein, bevor die passenden Aufbaumodule abgeschlossen werden können. 

(z.B. Praktische Philosophie II vor Praktische Philosophie III usw.) 

o Es ist grundsätzlich möglich, Lehrveranstaltungen aus höherem Semester zu belegen und BN zu erwerben. 

 Wenn Sie schon Abschlussprüfungen im Basisbereich durchführen möchten, bevor Sie die Prüfungen im Propädeutikbereich absolviert 

haben, wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Dozierenden. 


